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Aus dem Tagebuch eines Strohwitwers
Kirchgraber

Lieber Nebelspalter!
Drei Knaben, im Alter von 6, 8 und

1 1 Jahren, sind mit ihrer Mutter in den
Ferien. Im gleichen Hotel ist ebenfalls
ein Herr Kaplan abgestiegen, der sich
mit den drei Buben viel abgibt. Nun
möchten sie gerne wissen, was für ein
Kantönler der Herr Pfarrer sei. «So ratet
doch ämal.» Nun geht ein Aufzählen
der Kantone an. Als der Bub den Kanton

Schwyz erwähnt, sagt der Herr
Pfarrer: «Fascht hesch äs errate, nu

nuch öppis vorne dra setzä muesch.»
Nun wird zünftig nachgedacht und
plötzlich strahlt der Jüngste: «Ich weil)
was Sie sind, Herr Pfarrer, Sie sind ä

Papier-Schwyzer » '¦ K-

' FABRIKANT: RA8AJÜ0 6jiikH.ZÜRICH2

Von allerlei Umständen
«Unter allen Umständen!» «Unter gar

keinen Umständen!» so heifjt es oft.
Und ein kleiner unvorhergesehener
Umstand genügt dann manchmal, um
Befeuerungen als Phrasen zu entlarven

Wirklich wie oft macht der Mensch
grofje Umstände! Und wie selten
machen die Umstände wirklich einen großen

Menschen W. F. R.
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Hu5 clem Isgskucn eines 5tron>»/itvven;

Xiscnczrsdsr

Drei Knsoen, im >^Itsr von 6, 3 unci
11 tslirsn, sincl mil ilirsr /Viuttsr in clsn
k^srisn. Im glsiclisn I-IotsI ist slzsnlsll;
ein rtsrr Ksolsn slzgsstiegsn, clsi- sicli
mil clsn clrsi kubsn visl abgibt. l>Iun
möclitsn sis gsrns wisssn, wss lür sin
Xsntönlsr clsr l-lsi-i- >?lsrrsr ssi. «5c> rstst
clocli smsl.» I>Iun gslit sin ^ut-älilsn
cisr Xsntons sn. >^ls clsr kub clsn Xsn-
ton 8cliwv- srwslint, ssgt clsr I-Isrr
k'lsrrsr: «l^ssclit lisscli ss srrsts, nu

nucli öpois vorns clrs sst-s musscli.»
t>Iun wirci -ünttig nscligsclsclit uncl
olöt-Iicli strslilt clsr tüngsts: «Icli wsil;
wss 8is sincl, I-lerr k'lsrrsr, 8is s!n6 s
>?so!sr-8cliwv?sr » ^ ^

Von i-tllst-Isi l^mLtäno'sn

«Untsr sllsn Umstsnclen!» «Untsr gsr
Icsinsn Umstsnclsnl» so lisilzt ss olt.
Uncl ein Icisinsr unvorlisrgsssnensr Um-
slsncl genügt clsnn msnclimsl, um ks-
tsusrungsn sls plirsssn -u entlarven

VVirlclicli wis ott msclit clsr /Vvenscli

grolze Umstsncls! Uncl wis ssltsn ms-
clisn clie Umstsncls wirlclicli sinsn gro-
lzsn /Vvsnsclisn W. t". tc.
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